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Auf ein Wort

Was ich noch zu sagen hätte, dauert eine Zigarette und 
ein letztes Glas im Steh'n…

Abschied

Liebe Lesende,

vom Spielzeughersteller Playmobil gibt es 
eine Kirche. Das Set ist auf Hochzeiten 
ausgerichtet. Ein Turm mit Hahn, bunte 
Fenster, ein festlich gekleidetes Braut-
paar, sie mit Schleppe, er mit Zylinder, 
Blumenkinder, Ringe auf einem Kissen 
und eine Urkunde mit zwei Herzen.

In Deutschland gibt es allerdings in den 
meisten Kirchen viel mehr Beerdigungen 
als Trauungen. Trotzdem käme man ver-
mutlich nicht auf die Idee, eine Trauerka-
pelle auf den Markt zu bringen.

Wir spielen lieber die schönen Dinge des 
Lebens. Es gibt vom gleichen Hersteller 
auch eine Arche Noah mit Noah und sei-
ner Frau. Die liebt meine jüngste Tochter 
gerade ganz besonders. Das Schiff hat 
eine Rampe, über die die Tierpaare fröh-
lich an Bord gelangen können.

Die Rettung der Welt lässt sich gut spie-
len. Vielleicht verschenken wir Kindern 
und Enkeln auch deshalb so gerne Poli-
zei-, Feuerwehr- oder Krankenwagen.

Spielerisch bleiben wir ungern dabei ste-
hen, dass ein Einbrecher ins Haus ein-
dringt, dass es brennt oder dass ein Un-
fall geschieht. Wir üben mit unseren Kin-
dern ein, dass sich in den meisten Fällen 
etwas tun lässt. Und das spiegelt sich 
auch in frühen Berufswünschen wider. Bei 
vielen Kindern liegen Ärztin, Feuerwehr-
mann, Polizistin oder Pilot vorn. 

Auch eine Weihnachtskrippe gibt es mit 
den Spielfiguren von Playmobil. Ein Stall. 
Maria, Josef und das Kind. Hirten, Scha-
fe, Engel, ein Stern, Weise aus dem Mor-

genland mit Reittieren und Geschenken. 
Alles auf den ersten Blick wunderbar idyl-
lisch, ähnlich wie bei der Hochzeitskirche.

Und so wundert es nicht, dass einer in der 
Playmobilkrippe (und in vielen anderen 
auch) fehlt. Wo ist Herodes? Der war zur 
Zeit der Geburt Jesu König in Israel. Sah 
sich in seiner Macht vom neugeborenen 
„König“ bedroht und setzte zu einer grau-
samen Verfolgung an. Ein Engel erscheint 
Jesu Vater Josef im Traum. So ist die Fa-
milie gewarnt und flieht nach Ägypten. Ei-
gentlich gehört Herodes auch mit in die 
Weihnachtsgeschichte. Nicht direkt an die 
Krippe, denn er hat Jesus ja Gott sei Dank 
nicht gefunden, aber doch in ihre Nähe.

Vielleicht könnte Herodes uns gerade in 
dieser unruhigen, kriegs- und konfliktrei-
chen Weihnachtszeit 2024 daran erin-
nern, dass auch beim ersten Weihnachts-
fest vor über 2000 Jahren nicht alles idyl-
lisch war. Und wie groß die Rettung war, 
die Gott uns mit dem kleinen Kind in der 
Krippe gebracht hat.

Ihr und Euer 
Pastor Sebastian Müller

Über vier Jahre war ich eure Pastorin. Mit-
ten in der „Hochzeit“ einer Pandemie kam 
ich in die St. Nikolaigemeinde. 

Was waren das für Zeiten!? 

Die Aufstellungspredigt haben wir damals 
mit der Kamera in der Kirche aufgenom-
men. Ich saß allein in den Bänken und ihr 
habt vom Sofa aus zugeschaut. Wenig 
später konnten wir dann doch mit Abstand 
draußen gemeinsam feiern. Ein berühren-
des Erlebnis!

Und doch, ständig wechselten in diesen 
Monaten die Empfehlungen von RKI und 
Landeskirche, also mussten Ideen her: 
Zeltgottesdienste (wenn es kalt war mit 
bunten Decken), „Hoffnung zum Hören“ 
und Ausstellungen in der Kirche, „Auf 
Pastors Sofa“ mit kurzen Videoandach-
ten, Stationenwege auf dem Pfarrgelän-
de, eine „Outdoor-Krippe“ mit großen 
Strohfiguren und leuchtendem Stern, die 
dann, als Maria und Josef längst ausge-
zogen waren, viele Monate als Unterstand 
für „Juki-Post“ und Aktionen zum Mitma-
chen und Mitnehmen diente.

Irgendwann kehrte Normalität ein und 
Nachwuchs war unterwegs. Das Leben 
geht manchmal seine eigenen Wege. Ein 
Jahr Elternzeit und doch konnte ich nicht 
ganz ohne euch: Gottesdienste hier, „Kaf-
fee mit Gott“ dort, „Lichtmomente“ (ein di-
gitaler Adventskalender) und manchmal 
auch Lachen und Weinen mit euch. 

Die einen sagen „Es war aber nur eine 
kurze Zeit“, die anderen sagen „Es fühlt 

sich an, als wäre sie schon lange hier.“ 

Es ist, was es ist: Eine sehr kostbare Zeit 
mit euch!

Mit euch im Kirchenvorstand, im Team, im 
Ehrenamt, mit euch am Küchentisch oder 
am Krankenbett, vor dem Altar oder am 
offenen Grab, am Taufbecken oder „zwi-
schen Tür und Angel“, mit Kaffee oder 
Weinglas in den Händen.

Mein großer Dank an euch für alles Ver-
trauen, für alles Tragen und Mittragen in 
Kirchengemeinde und Region. Manches 
war sicher nicht einfach und doch habe 
ich nie daran gezweifelt, dass es Gott ist, 
der in unserer Mitte wirkt.

Für mich geht es ab dem 1. Dezember in 
die Klinikseelsorge an die Medizinische 
Hochschule Hannover. 

Als Familie bleiben wir in Altwarmbüchen 
wohnen und deshalb sage ich: Gott behü-
te euch – bis wir uns sicher wiedersehen!

Ihre/Eure
Pastorin Jessica Jähnert-Müller
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Abschied Willkommen

Hallo zusammen, ich bin Robin Buß und 
seit dem 01.11.2024 der neue Regionaldi-
akon für Isernhagen. 

Ich komme frisch aus dem Anerkennungs-
jahr, welches ich beim Diakonischen Werk 
im Bereich Freiwilligendienste gemacht 
habe. Als Jugendlicher und BFD’ler war 
ich in der Evangelischen Jugend in Han-
nover und Peine unterwegs. 

Zurzeit wohnen meine Verlobte und ich 
noch in Hannover. 

Ich freue mich auf viele neue Begegnun-
gen und kommende Projekte. 

In meiner Freizeit bin ich immer gerne un-
terwegs, mal am Reisen mit dem Dachzelt 
und auch gerne mal mit dem Motorrad. 
Ebenso koche ich sehr gerne, mache Mu-
sik und fotografiere. Hier gibt es also eini-
ge Anknüpfungspunkte für kommende 
Projekte.

Wenn Sie ein Anliegen oder eine Idee ha-
ben, kommen Sie gerne auf mich zu, ob 
persönlich vor Ort, telefonisch oder per 
Mail.

Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit.
Robin Buß
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atAm 10. November wurde unsere Pastorin 
Jessica Jähnert-Müller im Rahmen eines 
Gottesdienstes durch den Superintenden-
ten Dirk Jonas entpflichtet.
Viereinhalb Jahre leitete unsere Pastorin 
Jette unsere Gemeinde. In dieser Zeit 
durchlebten wir viele Höhen und Tiefen. 
Die Corona-Pandemie fiel in ihre Dienst-
zeit. Dieser Umstand ließ uns über viele 
neue Wege nachdenken, die wir uns ohne-
hin zum Ziel gesetzt hatten.
Die Tatsache, dass Jette sehr viel Kreativi-
tät und Herzblut mitbrachte, ließen einige 
erfolgreiche neue Formate entstehen, die 
über die Pandemie hinaus Bestand hatten. 
Motto-Gottesdienste, Andacht zum Mit-
nehmen, Outdoor-Gottesdienste, Chris&-
Niko-Whatsapp-Kanal. In fruchtbarer Zu-
sammenarbeit mit der Diakonin Judith 
Schoppe konnten auch die Jahrgänge der 
Konfirmanden viele neue Formate kennen-
lernen.
Auch in den Kasualien fand unsere Pasto-

rin immer wieder positive Bestätigung.
Wir als Kirchenvorstand hatten bis zum 
letzten Tag das gute Gefühl, dass wir mit 
Jette eine Pastorin hatten, die zu unserer 
offenen und aktiven Gemeinde passte - 
wie der berühmte Deckel auf den Topf.
Wir danken Jette ebenso für ihren Einsatz 
im Sinne der regionalen Aufstellung unse-
rer Gemeinden in Isernhagen und Alt-
warmbüchen. Sie war vom ersten Tag Be-
fürworterin und Treiberin aller Aktionen, 
die in diese Richtung gingen. Diese Tatsa-
che führte auch zu dem Umstand, dass wir 
inzwischen einen Regionaldiakon haben 
und eine volle Stelle für eine/n neue/n Pas-
torin/Pastoren ausschreiben zu dürfen. In 
der alten Konstellation wäre beides nicht 
mehr darstellbar gewesen.
Wir danken Jette für ihre Vielfalt, ihren 
Mut, ihr Engagement, ihre Offenheit, den 
Beistand und das Vertrauen in den KV und 
in die Gemeinde. Für ihre selbstgewählte 
neue Aufgabe wünschen wir ihr viel Kraft 
und Erfolg. Wir sind uns sicher, dass diese 
Aufgabe unserer Pastorin mit ihrer Empa-
thie und ihrem Herzblut liegen wird.
Nun schauen wir mit großer Zuversicht in 
die Zukunft und hoffen auf eine Bewerbung 
einer oder eines passenden Kandidaten 
bzw. Kandidatin. Die Vorbereitungen lau-
fen bereits. Wir hoffen, dass der besonde-
re Ruf unserer Gemeinde neue mutige 
Hauptamtliche anspricht und zu uns treibt.

Für den Kirchenvorstand
Stefan Töpfer

Foto: Andrea Hesse / v.l.n.r.: Imke Oldewurtel, An-
drea Spieß-Beck, P. Karsten Henkmann, Pn. Jessi-
ca Jähnert-Müller, Stefan Töpfer, Bodo Berger, P. 
Sebastian Müller, Superintendent Dirk Jonas

Ein bekanntes Gesicht übernimmt in den 
kommenden Monaten die Vakanzvertre-
tung in unserer Gemeinde. 

Pastor Karl-Martin Harms (Springerpastor 
im Kirchenkreis Burgwedel-Langenhagen 

und Flughafenseelsorger) wird zum 1. De-
zember im Umfang einer halben Stelle in 
St. Nikolai tätig werden. Wir freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit.

Für den Kirchenvorstand
Stefan Töpfer

Wie geht es im Übergang 
weiter?
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Der Juki-Förderverein 2024 – Ein Blick zurück und 
nach vorn
Was war?
Viele in der Gemeinde Isernhagen werden 
es mitbekommen haben: Im Juni dieses 
Jahres standen einige Veränderungen für 
den JuKi-Förderverein Kirchhorst ins 
Haus. Der Vorstand stellte sich neu auf: 
Neben Tesja Possienke, die vom alten 
Vorstand verblieb, verstärken gleich zwei 
neue Gesichter das Vorstandsteam, Ka-
thrin Klemm und Chantal Ullrich. Beide 
bringen nicht nur beruflich viel pädagogi-
sche Erfahrung mit. Chantal Ullrich war 
darüber hinaus viele Jahre Übungsleiterin 
einer Tanzgruppe und Kathrin Klemm be-
treute ehrenamtlich knapp 20 Jahre lang 
die Kinder- und Jugendarbeit in der St. 
Johannis-Kirche Misburg, später Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Misburg, und war 
gleichzeitig 15 Jahre lang gewähltes Mit-
glied des dortigen Kirchenvorstandes. So-
mit bringt der neue JuKi-Vorstand eine 
breite Palette verschiedener Kompeten-
zen mit, die für eine Neuausrichtung des 
Juki e.V. dringend erforderlich und not-
wendig sind. 

Nachdem alle Formalien erledigt waren, 
nahm der neue Vorstand gleich die Arbeit 
auf und lud bei bestem Sommerwetter im 
August „Auf eine Waffel“ in Pfarrgarten 
der St. Nikolai Kirche ein.

Hier wurde nicht nur bei Waffel und Kaffee 
geklönt, sondern auch um aktive Unter-
stützung des JuKi-Fördervereins gewor-
ben, mit Erfolg. Seitdem wird das Vor-
standsteam noch von Eleni Mashas Gar-
cia, Annika Amend und Christiane Kunze 

verstärkt. Viel Zeit zum Einarbeiten gab
es nicht, da die nächste Veranstaltung 
schon vor der Tür stand. 

Am 15.09. pünktlich um 14 Uhr öffnete 
wieder, wie jedes Jahr, der JuKi-Herbst-
flohmarkt seine Türen. Mit über 20 Stän-
den konnte nach Lust und Laune in Kin-
derkleidung und Spielzeug gestöbert und 
sich für die anstehende Herbst- und Win-
terzeit ausgestattet werden. Auch die Kin-
der hatten die Möglichkeit, auf dem dazu-

gehörigen Deckenflohmarkt ihr Taschen-
geld ordentlich aufzubessern.

Bei großartigem Herbstwetter startete ei-
nen Monat später, am 25.10., das Kartof-
felfeuer. Zusammen mit den Konfirman-
den wurden nicht nur am Lagerfeuer 
Marshmallows geröstet, sondern auch ge-
bastelt, gemalt und auf der Hüpfburg or-
dentlich Energie gelassen. Neue Sachen 
wurden ausprobiert, wie Kartoffel-Twister 
und Waffeln am Stiel und kamen nach an-
fänglichen Startschwierigkeiten sehr gut 
an. Sie werden auf alle Fälle bleiben und 
die Pellkartoffeln mit Quark gut ergänzen. 
Der Nachmittag war für den Juki-Förder-
verein ein voller Erfolg und wir haben uns 
sehr über die große Resonanz und die 
vielen positiven Rückmeldungen gefreut.

Was ist?
Nun wird es ruhiger und die gemütliche 
Jahreszeit bricht an. Die Adventszeit wird 
wieder durch den Lebendigen Adventska-
lender (s. letzte Seite) ein bisschen bunter 
und gemeinschaftlicher. Hier gilt unser 
großer Dank vor allem Sandra Kath, die 
sich auch dieses Jahr des lebendigen Ad-
ventskalenders angenommen hat. Auch 

wir selbst werden ein Fenster öffnen, und 
zwar am 04.12. Kommt vorbei mit euren 
Kindern und lasst gemeinsam bei Suppe, 
weihnachtlicher Musik und einem kreati-
ven Angebot uns ein wenig mehr auf 
Weihnachten einstimmen. 

Was kommt?
Ein turbulentes Jahr neigt sich dem Ende 
zu, Zeit in sich zu gehen und neue Ideen 
zu sammeln und Danke zu sagen an alle 
helfenden Hände, die die verschiedenen 
Veranstaltungen mitgetragen haben. Die-
se Zeit wird der JuKi-Förderverein nutzen, 
um alte Projekte zu überdenken und neue 
anzubahnen. Wie sicherlich einige gehört 
haben, ist der ursprüngliche Hauptzweck 
des JuKi-Födervereins, die Finanzierung 
einer Diakon-Stelle, nicht mehr gegeben. 
Das schafft die Freiheit, sich vorrangig auf 
die Kinder- und Jugendarbeit der St.-Ni-
kolai-Kirchengemeinde zu konzentrieren, 
sinnvolle Projekte für Kinder und Jugend-
liche zu unterstützen und neue ins Leben 
zu rufen. Dazu aber ausführlicher dann im 
Neujahrsgruß des JuKi-Fördervereins. Ihr 
könnt gespannt sein, es erwartet euch 
wieder ein buntes JuKi-Jahr. 

Kathrin Klemm, neu-
es Vorstandsmitglied 
und Kassenwartin 
des Juki e.V., beim 
Waffelbacken im 
Rahmen des alljähr-
lichen Kartoffelfeu-
ers (BildautorIn: Be-
nita Gerlach, Agen-
tur Goldkind)

Bei schönstem Som-
merwetter lud der 
neue Juki-Vorstand 
auf eine Waffel ein 
(von li nach re, Tes-
ja, Vinzent und Juli-
ka Possienke, John 
Ullrich, Chantal Ull-
rich und Sam Ullrich, 
BildautorIn: Kathrin 
Klemm)

JuKi e.V. JuKi e.V.
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Jugendliche und Kinder Kinder

Auch dieses Halbjahr übt der Kinderchor 
Cookiebears wieder fleißig ein kleines 
Musical ein. Nach einer Willkommensrun-
de mit Kaffee und Kuchen, findet sich je-
der in seiner Rolle wieder und mit einer 
Kombination aus Gesang, Choreografie, 
Theater und einer Menge eigenen Ideen 
wird schließlich geprobt, um das Krippen-
spiel pünktlich zum 22. Dezember  im 
Weihnachtsgottesdienst aufführen zu 
können.

Wer eine kleine Kostprobe hören möch-
te, kann auch am Montag, 09.12. um 18 
Uhr beim FC Neuwarmbüchen zum Ad-
ventsfenster vorbeischauen, bei dem die 
Cookiebears ebenfalls zu einem kleinen 
Auftritt eingeladen wurden. 

Außerdem suchen wir neue Nachwuchs-
talente, die Lust haben, ihr Können auf 
der Bühne zu präsentieren. 

Wer also zwischen 6 und 13 Jahre alt ist 
und Spaß am Schauspielern, Singen oder 
Theaterspielen hat, kann sich gern bei 
Tristan Salzmann melden, oder einfach 
dienstags von 15:30 bis 17 Uhr zum 
Schnuppern ins Gemeindehaus in Kirch-
horst kommen.

Kinderchor „Cookiebears“

Die Jugendgruppe Connect trifft sich nach 
wie vor immer dienstags um 18.30 Uhr im 
Jugendraum des Gemeindehauses Kirch-
horst. Neben Spiel, Spaß und tiefgründi-
gen Gesprächen futtern wir selbstge-
machte Pizza, leckeres Schokofondue, 
spielen Werwolf oder gehen auch mal 
Schwimmen. 

Es gibt außerdem einmal im Monat eine 
Präsentation zu einem Thema, was jeden 
betrifft und worüber wir uns austauschen. 

Jede Meinung ist wichtig und es ist span-
nend zu verstehen, wie anders jeder ein-
zelne darüber denkt. 

Natürlich kommt auch der christliche Kon-
text dabei mit ins Spiel, um den Glauben 
besser kennenzulernen und zu verstehen. 
Jede Meinung ist willkommen und jeder 
Jugendliche, der Gemeinschaft sucht, 
neue Leute kennen lernen will oder ein-
fach ein bisschen Auszeit vom Alltag 
braucht, ist herzlich willkommen.

Connect

Am 14. Dezember von 
10-12 Uhr findet die letz-
te Kinderkirche in diesem 
Jahr statt.

Gemeinsam wollen wir 
den Vormittag besinnlich 
und ruhig bei Kerzen-
schein genießen und uns gemeinsam mit 
Rica dem Schaf auf das Weihnachtsfest 
vorbereiten. 

Andrea erzählt die Weihnachtsgeschichte 
aus einem ganz anderen Blickwinkel und 
zwischendurch werden wir ein Fenster im 
Gemeindehaus gestalten. Natürlich wer-
den wir auch gemeinsam singen, basteln 
und malen. 

Kinderkirche
Am 13. Januar findet ab 15.30 das erste 
Bilderbuchkino im Gemeindehaus Kirch-
horst statt. Dazu sind alle Kinder ab 3 
Jahren und ihre Eltern herzlich eingela-
den.

Andrea erzählt 
die bekannte Ge-
schichte von der 
Feldmaus Frede-
rick. In den ge-
mütlichen Räu-
men der Jugend-
gruppe werden 
wir dieser span-
nenden Geschichte lauschen und im An-
schluss eine Kleinigkeit basteln.

Bilderbuchkino
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Besondere Gottesdienste

3. Kirchhorster Weihnachtsmarkt am 7.12. ab 15 Uhr
Auch 2024 wird es wieder einen Kirchhorster Weihnachtsmarkt geben, 
der von Zehntfest.Events geplant und durchgeführt wird.

Mittlerweile ist es eine gute Tradition geworden, den Kirchhorster Weihnachtsmarkt auf 
dem Pfarrgelände der St.-Nikolai Kirchengemeinde stattfinden zu lassen. So soll es auch 
in diesem Jahr sein. Nachdem im letzten Jahr ein heftiger Regenschauer den Weih-
nachtsmarkt etwas verregnet hat, hoffen wir in diesem Jahr auf durchgängig weihnacht-
liche Stimmung und Atmosphäre. Auch dieses Jahr können wir wieder mit einer regen 
Anzahl an Ständen und weihnachtlichen Angeboten rechnen. So können wir uns schon 
jetzt auf weihnachtliche Getränke wie Rotwein- und Apfelpunsch freuen. Bratwurst und 
Zehntfestzwillinge, Crepes, Popcorn und Zuckerwatte gehören ebenfalls wieder zum An-
gebot wie die leckeren Fischbrötchen. Weiterhin wird es Weihnachtsdekoration, Kirch-
horster Honig, den Kirchhorster Weihnachtsstern, Puppen und weiteres Kunsthandwerk-
liches zu erwerben geben. Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes und des Kinderhilfs-
werks UNICEF werden das attraktive Weihnachtsangebot ergänzen. Am Lagerfeuer der 
Feuerwehr Kirchhorst-Stelle werden sich die Besucher aufwärmen und Stockbrot grillen 
können. Auch wird die Jugendpflege der Gemeinde wieder vor Ort sein und selbstgebas-
teltes und Spiele für Kinder anbieten.
Auch in diesem Jahr wird der Weihnachtsmann seinen Auftritt bekommen. Vom Knecht 
Ruprecht unterstützt sollen den Kindern kleine Geschenk überreicht werden und so für 
leuchtende Kinderaugen sorgen.
Der Kirchhorster Weihnachtsmarkt findet am Samstag, den 07.12.2024, statt und öffnet 
seine Pforten um 15 Uhr. Gegen 20 Uhr schließen sich dann wieder die Pforten.

und so viel Licht und leuchtend bunte Far-
be in euer Leben bringen. 
Wer hat, kann gerne einen Malkittel (oder 
Papas altes Hemd) mitbringen. 
Damit wir die Materialien angemessen be-
sorgen können, meldet euch bitte bis zum 
15.12.bei andrea_herold@icloud.com an. 

Wir freuen uns auf euch!

Seid bei unserem ersten Bastelnachmit-
tag im Gemeindehaus in Kirchhorst dabei!
Nach einer Begrüßung könnt ihr aus ver-
schiedenen Angeboten aussuchen, was 
ihr in dieser dunklen, nassen und kalten 
Jahreszeit basteln möchtet. 
Andrea und ihr Team aus Konfirmandin-
nen und Konfirmanden wollen mit bunten 
Farben experimentieren, basteln, malen 

Chormusical Bethlehem am 14.12. in 
der ZAG arena in Hannover!
Hunderte Sängerinnen und Sänger aus 
der Region begeistern gemeinsam mit 
Musicalsolisten der Extraklasse und einer 
Live-Band. Die Weihnachtsgeschichte 
wird zu lebendigem Geschehen, das ver-
bindet und die Herzen berührt.
Infos und Tickets unter:
www.chormusicals.de/tickets-bethlehem

KINDERFREIZEIT
 NACH SPIEKEROOG 

FÜR KINDER IM ALTER VON
7-9 JAHREN

Sommer, Sonne,
Strand & Mee(h)r...

12.07.-19.07.2025

Veranstalter: Ev. Kirchen in der Wedemark

Anmeldung & Infos:
www.kirche-wedemark.de 
oder 
über den QR Code

Ansprechpartnerinnen: 
Diakonin Rebecca Wülbern 
(rebecca.wuelbern@evlka.de)
Diakonin Beate Harms
(beate.harms@evlka.de)
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St. Nikolai Kirchhorst Christophorus Altwarmbüchen St. Marien Isernhagen

So. 01.12. 1.  Advent
11 Uhr | Familien-Gottesdienst | P. Müller & Dia-
kon Buß

11 Uhr | Gottesdienst mit Neujahrsempfang | P. Mül-
ler 11 Uhr | Familiengottesdienst | P. Henkmann

17 Uhr | Cantamus-Konzert & Andacht | P. Harms
So. 08.12. 2. Advent 11 Uhr | Taizé-Andacht im Advent | Team 17 Uhr | Adventskonzert mit Andacht | P. Müller 10 Uhr | Gottesdienst | P. Henkmann
Fr. 13.12. 18 Uhr | Konzert 20 Uhr | ökum. Kulturgottesdienst „Marylin Monroe“
Sa. 14.12. 17 Uhr | Adventskonzert „Good News“ 17 Uhr | Shanty-Gottesdienst | P. Henkmann

So. 15.12. 3. Advent 11 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl | P. Harms 11 Uhr | Singe-Gottesdienst | Lektorin Bendig
17 Uhr | Adventskonzert „Good News“ 16 Uhr | Chor „Figaros Rache“

So. 22.12. 4. Advent 15 Uhr | Musical vom Kinderchor „Cookiebears“ 
im HdB in Neuwarmbüchen | Tristian Salzmann 11 Uhr | Gottesdienst | P. Müller 10 Uhr | Singe-Gottesdienst mit den Chören und dem    

Orchestrino | P. Henkmann

Di. 24.12. Heiligabend

16 Uhr | Christvesper in Kirchhorst | P. Harms 14 Uhr | Minikirche | Pastorenehepaar Müller 15 Uhr | Krippenspiel im Isernhagenhof | D. Buß
17:30 Uhr | Christvesper in Neuwarmbüchen | 
P.i.R. Reemts 15 Uhr | Krippenspiel | P. Müller & S. Fiedler 16 Uhr | Christvesper | P. Henkmann

23 Uhr | Andacht zur Christnacht | Team 16:30 Uhr | Friedenslicht-Gottesdienst der Pfadfinder 18 Uhr | Christvesper | P. Henkmann

18 Uhr | Christvesper | P. Müller 23 Uhr | Christmette | P. Henkmann

23 Uhr | Christnacht mit besonderer Musik
Mi. 25.12. 1. Weihnachtstag 11 Uhr | Gottesdienst | P. Müller

Do. 26.12. 2. Weihnachtstag 11 Uhr | Musikalischer Festgottesdienst | P. Müller 11 Uhr | Musikalischer Gottesdienst Nine Lessons & Ca-
rols | Lektorin Uhle

So. 29.12. 11 Uhr | Gottesdienst | P. Harms

Di. 31.12. 17 Uhr | Gottesdienst mit Posaunenchor 17 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl | P. Henkmann
* Vom 05.01.-17.04. finden die Gottesdienste im Gemein-
dehaus in Iserhagen KB, Martin-Luther-Weg, statt.

So. 05.01. 9:30 Uhr | Himmlisch Frühstücken - 
Frühstücksgottesdienst | P. Müller

11 Uhr | Gottesdienst mit Sternsingern | P. Müller
17 Uhr | Neujahrskonzert * 19 Uhr | Bratapfelgottesdienst | P. Henkmann

So. 12.01. 11 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl | P. Harms * 10 Uhr | Gottesdienst | P. Henkmann

So. 19.01. 11 Uhr | Gottesdienst | P. Müller * 10 Uhr | Gottesdienst | P. Henkmann

So. 26.01. 11 Uhr | Gottesdienst | P. Harms 15 Uhr | Gottesdienst mit Einführung von Reginal-
diakon Robin Buß * 10 Uhr | Vorstellungsgottesdienst | P. Henkmann
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Gemütlich frühstücken und dabei heitere 
Texte hören, ein Morgenlied singen und 
mit Segen in den weiteren Tag starten – 
so stellen wir uns den Frühstückgottes-
dienst vor.

Und wie wird für das leibliche Wohl ge-
sorgt?

Brötchen, Butter, Kaffee/Tee und Säfte 
stellen wir – alles andere teilen wir auf 
dem „Mitbringbuffet“ miteinander.

Wann und Wo?
Sonntag, 5. Januar um 9.30 Uhr
Gemeindehaus in Kirchhorst

Sonntag, 23. Februar um 9.30 Uhr
Gemeindehaus in Altwarmbüchen

Wir freuen uns über Beiträge zum Buffet. 
Eine Anmeldung wäre schön unter 05136-
3622 - Kurzentschlossene sind jedoch 
auch herzlich Willkommen!

Himmlisch frühstücken - 
Frühstücksgottesdienst

Zusammenkommen und sich begegnen, 
Kaffee und Kuchen genießen und über in-
teressante Themen etwas erfahren - all 
das soll möglich sein. 

Donnerstag, 5. Dezember um 15 Uhr
„Lasst uns froh und munter sein“
Donnerstag, 6. Februar um 15 Uhr
Englische Gärten mit Pia Kourouklis

Adventsfeier mit Leckereien, stimmungs-
vollen Texten und Musik 
Das Vorbereitungsteam freut sich!
Die Treffen finden im Gemeindehaus von  
St. Nikolai in Kirchhorst statt.
Für eine bessere Planung bitten wir um 
Anmeldung im Kirchenbüro unter 05136-
3622.

Kaffee „mittendrin“ für 
Seniorinnen und Senioren

St. Nikolai Kirchhorst Christophorus Altwarmbüchen St. Marien Isernhagen
So. 02.02. 11 Uhr | Gottesdienst | Lektorin Bendig
So. 09.02. 11 Uhr | Gottesdienst | P. Harms * 10 Uhr | Vorstellungsgottesdienst | P. Henkmann

So. 16.02. 17 Uhr | Taizé-Andacht | Team 11 Uhr | Kirchentagssonntag mit Posaunenchor | P. 
Müller * 10 Uhr | Gottesdienst | Lektorin Uhlig

So. 23.02. 11 Uhr | Gottesdienst | P. Müller 9:30 Uhr | Himmlisch Frühstücken - 
Frühstücksgottesdienst | P. Müller * 10 Uhr | Gottesdienst | P. Henkmann

Preacher Slam 27

&

Freitag 6.12.2024
Kulturzentrum Faust Warenannahme

Einlass 19:00 Uhr
Beginn 20:00 Uhr
Vorverkauf 9,–
Abendkasse 12,–
Ermäßigt 9,–
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St. Nikolai - eine Perle

Das beten wir im Vaterunser. Brot ist auch 
im Altarraum der Kirche in einem Bild dar-
gestellt. Es zeigt den heiligen Nikolaus, 
wie er Brot an Bettler, Witwen und Schüler 
verteilt. Die Legende erzählt, dass Niko-
laus als Bischof von Myra sein ganzes 
Vermögen einsetzte, um der Stadt in gro-
ßer Hungersnot zu helfen. 

Ein Schiff, vollbeladen mit Getreide an-
kerte in Myra, doch die Seeleute durften 
nichts von ihrem Gut abgeben. Sie fürch-
teten die Strafe des Kaisers. Nikolaus 
überredete die Besatzung, den Menschen 
von Myra Getreide abzugeben und ver-
sprach gleichzeitig, dass bei der Ankunft 
beim Kaiser nichts fehlen wird. 

Tatsächlich bekam die Bevölkerung Korn 
und die Besatzung des Schiffes konnte 
trotzdem das vollständige Gut beim Kai-

ser abliefern. Von dem Getreide für Myra 
lebten die Menschen ein Jahr lang und es 
reichte sogar für die Getreideaussaat.

Man geht davon aus, dass Nikolaus um 
280 n.Chr. in Patara, in der Nähe von 
Myra in der heutigen Türkei geboren wur-
de. Als Bischof von Myra nahm er am 
Konzil von Nicäa im Jahr 325 teil, wo das 
Nicänische Glaubensbekenntnis be-
schlossen wurde. Der Namenstag des 
heiligen Nikolaus ist der 6. Dezember, der 
vermutliche Todestag des Bischofs.

Klaus Busch

Unser tägliches Brot gibt uns heute

Der Ambulante Hospizdienst Burgwedel-
Isernhagen-Wedemark bietet 2025 wieder 
einen qualifizierten Vorbereitungskurs 
„Sterbende begleiten lernen“ an. Wer sich 
zur ehrenamtlichen Begleiterin oder zum 
Begleiter in der ambulanten Hospizarbeit 
vorbereiten lassen möchte oder am Kurs 
als solchem interessiert ist, kann sich mit 
uns Koordinatorinnen in Verbindung set-
zen oder Informationen auf unserer 
Homepage finden. Unser Kurs startet am 
Samstag, den 26. April, dauert bis Anfang 
November und wird von einer qualifizier-
ten Kursleitung begleitet. Zum Konzept 
des Kurses gehört ein selbsterfahrungs-
orientiertes Lernen in der Gruppe. Unter 
anderem werden persönliche Erfahrungen 
mit Tod und Sterben, sowie die Gefühle im 
Hinblick auf die eigene Sterblichkeit re-
flektiert. Es werden Informationen und 
Kenntnisse zu den Sterbephasen, zu Ri-
tualen und thematische Angebote ge-
macht. 

Es finden Übungseinheiten zur Kommuni-
kation, eine Sensibilisierung der eigenen 
Wahrnehmung und des Verstehens statt. 
Das Einüben und Aneignen einer anneh-
menden und wertschätzenden Haltung 
wird geübt. In der Praxisphase finden Ex-
kursionen in ein Bestattungsinstitut und 
ein Hospiz statt und es können erste prak-
tische Erfahrungen in der Begleitung ge-
sammelt werden. Voraussetzungen sind 
eine Offenheit gegenüber den angebote-
nen Themen und spirituellen Fragen. Die 
Auseinandersetzung mit der eigenen Per-
son, Biografiearbeit sowie den eigenen 

Stärken, Schwächen und Grenzen sind 
eine wichtige Voraussetzung für den Kurs. 
Dazu gehört auch die Fähigkeit, in der 
Gruppe zu arbeiten. Gewünscht ist eine 
regelmäßige Kursteilnahme. 

Über eine Mitarbeit in der Ambulanten 
Hospizarbeit wird erst am Ende des Kur-
ses miteinander beraten und entschieden. 

Dieser Kurs ist nicht nur ein Gewinn, weil 
er Hilfe für das Leben anderer Menschen 
bringt, sondern wird auch das eigene Le-
ben verändern und bereichern. 

Unsere Flyer liegen aus, bei allen Fragen 
wenden Sie sich bitte an unsere Koordi-
natorinnen Ute Rodehorst und Anne Mül-
ler-Domrös; unsere Telefonnummer lautet 
05139-9703431 

Weitere Informationen, auch den Termin-
plan, finden Sie auf www.ambulanterhos-
pizdienst.de 

Ein Infoabend zum Kurs findet am       
5. Februar um 18.30 Uhr statt, der Ort 
wird noch bekannt gegeben. 

Gerne vereinbaren wir einen persönlichen 
Beratungstermin mit Ihnen! 

Neuer Schulungskurs ab April 2025 geplant 

Hospiz
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Besonderer Gottesdienst Termine in St. Nikolai

Kinder und Jugendliche

Dienstag 16:00 Kinderchor „Cookiebears“
 Kontakt: Tristan Salzmann 0160-7021759

  18:30 Jugendgruppe „Connect“ (16-18J.)

Mittwoch 10:00 Eltern-Kind-Gruppe „Kleine Leute“ (0-3J.)
Kontakt: Wiebke Bruncke 0176-20183026

18:30 Jugendgruppe „Together“ (13-15J.)
   (jeden 1. Mittwoch/Monat)

Samstag 10:00 Kinderkirche am 14.12.
Kontakt: Andrea Herold 0151-68421313

Erwachsene

Dienstag 10:00 Quiltgruppe (jeden 2. Dienstag/Monat)
Kontakt: Uta Sonnemann 0511-619708
wu.sonnemann@t-online.de

19:30 Chorprobe „Cantamus“
Kontakt: Martin Schulte 05139-985153

Mittwoch 19:00 Quiltgruppe (jeden 1. Mittwoch/Monat)
Kontakt: Anke M.d.S. Tavares  05139-891450

    info@kokopelli-patchwork.de

Donnerstag 15:00 Kaffee „mittendrin“ am 05.12., 06.02.
Kontakt: Pfarrbüro 05136-3622

Veranstaltungen in diesem Quartal

Alle sind herzlich 
willkommen!

Christinnen der Cookinseln - einer Insel-
gruppe im Südpazifik, viele, viele tausend 
Kilometer von uns entfernt - laden ein, 
ihre positive Sichtweise zu teilen: Wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die Schöp-
fung mit uns. 

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut 
im Südpazifik liegenden Inseln könnte 
dazu verleiten, das Leben dort nur positiv 
zu sehen. Es ist ein Tropenparadies und 
der Tourismus der wichtigste Wirtschafts-
zweig der etwa 15.000 Menschen, die auf 
den Inseln leben.

Die Christinnen der Cookinseln sind stolz 
auf ihre Maorikultur und Sprache, die 
während der Kolonialzeit unterdrückt war. 
Und so finden sich Maoriworte und Lieder 
in der Liturgie wieder. Mit „Kia orana“ grü-
ßen die Frauen - sie wünschen damit ein 
gutes und erfülltes Leben. Nur zwischen 
den Zeilen finden sich in der Liturgie auch 
die Schattenseiten des Lebens auf den 
Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß 
nicht üblich, Schwächen zu benennen, 
Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrü-
cken. Selbst das große Problem der Ge-
walt gegen Frauen und Mädchen wird 
kaum thematisiert.

Welche Sicht haben wir, welche Position 
nehmen wir ein - was bedeutet „wunder-
bar geschaffen!“ in unseren Kontexten? 
Was hören wir, wenn wir den 139. Psalm 
sprechen?

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
7. März 2025 um 18 Uhr in der katholi-
schen Heilig Kreuz Kirche Altwarmbü-
chen! Das ökumenische Vorbereitungs-
team aus Kirchhorst und Altwarmbüchen 
freut sich auf einen schönen gemeinsa-
men Abend! 

Wer Lust hat an den Vorbereitungen teil-
zunehmen, kann sich gern im Pfarrbüro 
der Christophorusgemeinde unter 0511-
612221 für weitere Informationen melden.
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Küsterin
Astrid Gutsch
Tel.: 05136-40 10
Friedhof
Angela Palczewski
Kontakt: siehe unter Pfarrbüro
JuKi e.V.
Förderverein für Jugendliche und 
Kinder e.V.
Tesja Possienke
Tel.: 05136-80 20 111
www.jukiev.de
JuKi-Kontoverbindung:
DE73 2519 0001 4883 7407 00
Hannoversche Volksbank
Hort St. Nikolai
Ltg.: Malgorzata Zalewska-Spohn
Tel.: 05136-920 42 92
Mail: hort.kirchhorst@evlka.de

Pfarramt St. Nikolai
Steller Straße 15 
30916 Isernhagen
Vakanzvertretung
Pastor Karl-Martin Harms
Tel.: 0171-275 93 07 
Mail: karl-martin.harms@evlka.de
Pfarrbüro
Dienstag+Freitag 9.30-11.30 Uhr 
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
Angela Palczewski
Tel.: 05136-36 22
Mail:kg.nikolai.kirchhorst@evlka.de
www.nikolai-online.de
Kirchenvorstand
Stefan Töpfer (Vorsitzender)
Tel.: 0162-2 66 84 85
Bodo Berger (stellv. Vorsitzender) 
Tel.: 05136-89 67 12
Mail: bodo.berger@kiho.de
Kinder und Jugendarbeit
Regionaldiakon Robin Buß
Tel.: 0175-324 17 09
Mail: robin.buss@evlka.de

Kontakt

MEIN WERKSTÜCK
- BLUMEN MIT STI(E)L -

RAPHAELA MAJORA
STELLER STR. 84
30916 ISERNHAGEN
MOBIL 0162-7807670

Telefon: 05136 976843
www.heger-elektro.de

Heger-Elektro
GmbH & Co. KG

Silvia Dreger

Steller Straße 11 - 30916 Isernhagen
M: 0152 22806282
@: silvia.dreger89@gmail.com

Lizenzierte Vertriebspartnerin 
der HYLA Germany / Austria

Gesunde Luft sollte für jeden selbstverständlich sein,
mit jedem Atemzug.
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Um sich vor Krieg und Folgen der Klimakrise zu 
schützen, sind weltweit 100 Millionen Menschen auf 
der Flucht. Ein trauriger Höchststand ist erreicht. 
Wir brauchen Ihre Hilfe, damit diese Menschen 
wieder in einem Leben in Würde ankommen können. 
brot-fuer-die-welt.de/flucht-weltweit

Manche lassen ihr
ganzes Leben zurück.

Um es zu behalten.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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